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C4  Sport

RADBALL
Österreichische Meisterschaft 2010
Zwischenstand nach der 2. Runde in Dornbirn
1. Liga
1. Höchst II (Patrick Schnetzer/Dietmar Schneider)  57:22 23
2. Höchst I (Simon König/Florian Fischer) 48:21 20
3. Dornbirn I (Martin Lingg/Benedikt Vith) 37:24 18
4. Dornbirn II (Matthias Burtscher/Michael Eiler) 21:42 12
5. Höchst III (Simon Lubetz/Martin Maccani) 34:39 10
6. Sulz (Wolfgang Gächter/Michael Greussing) 19:68 3
Die weiteren Termine: 3. Runde: 18. September in Hohenems; 
Finale: 23. Oktober in Lustenau

Stand nach der 1. von 2 Runden
2. Liga
1. Höchst IV (Thommy Bröll/Markus Bröll) 52:10 15
2. Dornbirn III (Pascal Fontain/Patrick Köck) 35:21 12
3. Lustenau (Christian Bickel/Matthias Bickel) 23:28 7
4. Dornbirn IV (Robert Rutkowski/Kamil Rutkowski) 22:29 5
5. Schwechat (David Wondra/Florian Brand) 22:41 4
6. St. Pölten (Michael und Manuel Schlachtner) 0:25 0

INLINEHOCKEY
Schweizer Meisterschaft, 2. Liga Gruppe D
Black Panthers Zofingen – IHC Wolfurt Walkers 2:3 (0:1, 2:0, 0:2)
Tore für Wolfurt: Oberhauser, D. Hollenstein, T. Vogel
Hurricanes Lenzburg – IHC Wolfurt Walkers  1:7 (0:2, 0:3, 1:2)
Tore für Wolfurt: M. Vogel (3), D. Hollenstein (2), Schertler, T. Fischer

Tabelle:  1. Zofingen Black Panthers II  10  9  0  1  136:   29  18
 2. Langnau Stars 9 8 0 1 123:   32 16
 3. IHC Wolfurt Walkers 9 8 0 1 113:   27 16
 4. Capolago Flyers II 10 6 0 4 77:   88 12
 5. Eagles Vedeggio 10 3 0 7 72:   90 6
 6. Oensingen Roadrunners II 10 3 0 7 66:100 6
 7. Rothrist III 9 1 0 8 38:157 2
 8. Hurricanes Lenzburg II 9 0 0 9 29:131 0

INLINEHOCKEY. Erfolgreiche 
Runde für die Wolfurt Wal-
kers in der 2. Liga der Schwei-
zer Meisterschaft. Nach einer 
starken Leistung wurde Ta-
bellenführer Zofi ngen mit 3:2 
bezwungen, gegen Schluss-
licht Hurricanes Lenzburg 
II gab sogar einen 7:1-Kan-
tersieg. Damit hat man die 
Play-off -Teilnahme weiterhin 
selbst in der Hand. Die beiden 
Partien gegen Langnau wer-
den eine Entscheidung über 
einen möglichen Aufstieg in 
die  erste Liga bringen. VN-DA

Wolfurt Walkers 
auf Play-off -Kurs

Thomas Fischer erzielte gegen 
Lenzburg ein Tor. FOTO: KÜHMAIER

Am Wochenende 
dürfen sich alle 

Motocross-Fans 
wieder auf die inter-
nationalen Rennen 
am Montikel freuen. 
Am Samstagt ab 
14.55 Uhr bzw. am 

Sonntag ab 10.30 
Uhr beginnen die 
Rennläufe. Weitere 
Infos unter www.
mccm-feldkirch.at.  
 FOTO: GMEINER

ANSTURM
AUF DEN
MONTIKEL

MEISTER 
IN ZWEI
LÄNDERN
Toller Erfolg für das 
Nachwuchsteam des 
RHC Dornbirn unter 
Trainer René Hag-
spiel. Die Junioren-
D-Truppe sicherte 
sich den Titel in der 
Nationalen und 
Schweizer Meister-
schaft. Da waren die 
Niederlagen gegen 
Wimmis (1:4) und 
Thunerstern (6:9) 
locker zu verkraften. 
 FOTO: VEREIN

Die Höchster Patrick Schnetzer (links) und Dietmar Schneider sind auf 
Meisterkurs in der nationalen Meisterschaft. FOTO: HARTINGER

Topleistungen in 
Dornbirn
RADBALL. Die zweite Runde 
in der österreichischen Meis-
terschaft wurde in Dornbirn 
ausgetragen. Den Tagessieg  
in der 1. Liga sicherte sich 
Höchst I (Simon König/Flo-
rian Fischer) mit 13 Punkten 
vor Tabellenführer Höchst II 
(Patrick Schnetzer/Dietmar 
Schneider). Die direkte Be-
gegnung zwischen Höchst I 
und Höchst II endete mit ei-
nem 1:1.  VN-DA

SEGELN. Michael Quendler 
vom YC Hard hatte große 
Tage in Breitenbrunn am 
Neusiedlersee. Unter 81 Optis 
sicherte er sich bei kräftigem 
Wind den Gesamtsieg. Dieser 
erste Platz bei der Schwer-
punktregatta bedeutet für ihn 
die Qualifi kation für die WM. 
In der nationalen Bestenliste 
hat er sich auf Rang vier vor-
geschoben. Camillo Bildstein 
kam auf Platz zehn, Christina 
Wieser (beide YCB) auf 20. 
Benjamin Bildstein (YCB) do-
minierte mit seinem Wiener 
Vorschoter Lukas Hussmann 
das aus 19 Booten bestehen-
de 420er-Feld und errang 
nach acht Wettfahrten den 
Gesamtsieg. Clarence Veraar/
Tobias Smodic, YCB, wurden 
Achte, Anne Mähr, YCB/Han-
nah Thaler, YC Hard, fuhren 
auf Platz zehn. VN-HT

Siege für Ländle-
Jungsegler

HANDBALL.  Mit Ildiko 
Solyom konnte der SSV „VEG“ 
Dornbirn Schoren eine wei-
tere Legionärin für die kom-
mende Handballsaison ver-
pfl ichten. Die Ungarin spielte 
von 2007 bis 2009 zwei Sai-
sonen bei Ligakonkurrent HC 
MGT BW Feldkirch und warf 
dort 62 bzw. 78 Tore. Zuletzt 
stand Solyom bei Otmar St. 
Gallen unter Vertrag, erzielte 
dort 119 Treff er und gehörte 
damit zu den Topscorerinnen 
in der Schweizer Premium 
League.  VN-MKR

Ungarin verstärkt 
SSV Dornbirn

Hartes Los für A1 Bregenz 
Handball-Rekordmeis-
ter Bregenz triff t in der 
Champions-League-
Qualifi kation auf star-
ke Gegner. 

HANDBALL. Die Auslosung zur 
Champions-League-Gruppen-
phase 2010/11 in Wien brach-
te dem frisch gebackenen 
Handball-Meister Bregenz 
ein hartes Los. Die Truppe 
von Coach Martin Liptak triff t 
im Qualifi kations-Turnier auf 
Tatran Presov (Slk), Dram-
men HK (Nor) und Besiktas 
JK Istanbul. Den Türken wur-
de auch das Vorrecht auf die 
Veranstaltung des Turniers 
übertragen. Da bleibt es aber 
abzuwarten, ob der türkische 
Vorzeigeklub von diesem 
auch Gebrauch macht. Wenn 
nicht, würde A1 Bregenz mit 
der Veranstaltung des Tur-
niers betreut werden. Was 

in den Augen des Kapitäns 
Mathias Günther, der gerade 
an den Folgen seiner Schul-
ter-OP laboriert, sicher einen 
Vorteil darstellen würde. 
„Auswärts in der Türkei eine 
solch schwere Quali zu spie-

len, ist nicht leicht. Mit Heim-
vorteil könnte ich mir eine 
Überraschung schon vorstel-
len“, so Günther. Ebenfalls 
Sorgen bereitet dem Manager 
Roland Frühstück der Zeit-
punkt der Austragung. Denn  

das Turnier soll am 3./4./5. 
September über die Bühne 
gehen, und bis dahin wird es 
laut Frühstück schwer, die 
neuformierte Mannschaft 
einzuspielen. „Gernot Watzl 
ist verletzt, Phillip Günther 
unterzieht sich einer Menis-
kus-OP und Mathias Günther 
muss auch erst fi t werden. 
Und wir müssen drei neue 
Spieler integrieren. Dafür 
haben wir nicht viel Zeit“, er-
klärt der Manager. 

Slowaken als Favoriten
Als Favoriten sieht er Presov 
und Drammen, mit denen 
man in der Vergangenheit 
immer Probleme hatte. „Und 
sollten die Türken den Heim-
vorteil nützen, ist mit ihnen 
zu rechnen. Aber ich sehe die 
Teams trotzdem auf Augen-
höhe“, so Frühstück. Fakt: im 
letzten Jahr stiegen alle Tur-
nier-Veranstalter auf.   VN-MKR

A1-Bregenz-Kapitän Mathias Günther und sein Team haben schwere 
Gegner in der Champions-League-Qualifi kation gezogen.  STIPLOVSEK

Auslosung zur Handball-Champions-League 2010/11-Qualifikation
Gruppe 1:    Gruppe 2:
Tatran Presov (Slowakei)   HC Metalurg (Mazedonien)
Drammen HK (Norwegen)   ZTR Zaporozhye (Ukraine)
A1 Bregenz (Österreich)   HC Dinamo Minsk (Weißrussland)
Besiktas JK (Türkei)   FC Porto/Vitalis (Portugal)

Erklärung: Die Qualifikation zur Champions League findet in Form eines Turniers statt. Das 
Turnier der Gruppe 1 veranstaltet Besiktas JK in Istanbul. Nur die Sieger des jeweiligen 
Qualifikations-Turniers steigen in die Champions-League-Gruppenphase auf.  

Champions-League-Gruppenphase 2010/11
Gruppe A:    Gruppe B:
THW Kiel (Deutschland)   MKB Veszprem (Ungarn)
HC Celje Lasko (Slowenien)  Montpellier HB (Frankreich)
FC Barcelona (Spanien)   HSV Hamburg (Deutschland)
Chambery Savoie HB (Frankreich)  KIF Kolding (Dänemark)
Wild-Card-Gewinner   IK Sävehof (Schweden)
KS Vive Kielce (Polen)   Sieger aus Gruppe 1
Gruppe C:    Gruppe D:
Chekhovskie Medvedi (Russland)  Ciudad Real (Spanien)
AaB Handball (Dänemark)  HC Croatia Zagreb (Kroatien)
Pick Szeged (Ungarn)   St. Petersburg HC (Russland)
BM Vallodolid (Spanien)   SG Flensburg (Deutschland)
Kadetten Schaffhausen (Schweiz)  HC Sarajevo (Bosnien)
Sieger aus Gruppe 2   HCM Constanta (Rumänien)

HANDBALL. Österreichs Nach-
wuchsmannschaft Jahrgang 
1994 hat am Wochende in 
zwei Klassen bei den „United 
World Games“ in Klagenfurt 
gewonnen. Die stärkeren Bur-
schen waren im U-18-Bewerb 

siegreich, die anderen dem 
Jahrgang 1994 entsprechend 
in der U 16. Jugendliche aus 
insgesamt 30 Nationen wa-
ren bei dem von der UNESCO 
unterstützen „World Games“ 
am Start.   

ÖHB-Nachwuchs mit Erfolg

SCR Altach verliert 
Test gegen Nikosia
Erstligist SCR Altach 
unterliegt im Vorbe-
reitungs-Match gegen 
Zyperns Meister Omo-
nia Nikosia mit 0:1.

FUSSBALL. Rund 300 Zuschau-
er wollten den Kickern des 
SCR Altach beim ersten Vor-
bereitungsspiel in der cash-
point-Arena gegen Omonia 
Nikosia auf die Beine schau-
en. Und sie wurden nicht ent-
täuscht. In einer fl otten Partie 
hielt die Truppe von Altach-
Coach Adi Hütter gegen den 
Serienmeister aus Zypern 
voll dagegen und konnte das 
Match über weite Strecken 
off en halten. Einzig beim 
0:1-Gegentor durch Christofi  
(13.) sah Testspieler Michael 

Gehrer als Linksverteidiger 
schlecht aus. Zur Halbzeit 
wechselte Hütter fast die ge-
samte Mannschaft aus – ein-
zig Andreas Lienhart und Ione 
Cabrera durften durchspielen 
– und brachte den ganzen Ka-
der zum Einsatz.

Neuzugang zeigte auf
Im „neuen Altacher Anzug“ 
ließ Neuzugang Joshua Gatt 
einige Male seine Schnel-
ligkeit aufb litzen und kam 
zur großen Ausgleichchance 
(70.). Coach Hütter war trotz 
der Niederlage mit dem Auf-
tritt seines Teams zufrieden. 
„Wir trainieren derzeit sehr 
hart, daher sind die Burschen 
müde gewesen. Sie haben 
sich trotzdem sehr gut ver-
kauft“, so Hütter.   VN-MKR

Altachs Jesus Brenes (vorne) traf mit seinen Kollegen in einer guten 
Partie auf Zyperns Meister Omonia Nikosia.  FOTO: HARTINGER

FUSSBALL
Testspiele
cashpoint SCR Altach – Omonia Nikosia 0:1 (0:1)
cashpoint-Arena, 300 Zuschauer, SR Schörgenhofer
Tor: 13. 0:1 Christofi
cashpoint SCR Altach: Kobras (45. Fend); Lienhart, Cabrera, Sereinig (45. Simma), Gehrer 
(45. Suppan); Brenes (45. Erhart), Koch (45. Guem), Netzer (45. Schwab), Sahanek (45. 
Gatt); Krivic (45. Unverdorben), Tomi (45. Ademi)

FC Wacker Innsbruck – Sparta Prag 0:3 (0:1)
Tore: 29. 0:1 Wilfried, 65. 0:2 Wilfried, 72. 0:3 Jeslinek (Foulelfmeter)
Gloggnitz – SV Mattersburg 2:2 (1:2)
Tore: 9. 0:1 Mörz, 17. 0:2 Doleschal, 29. 1:2 Schrammel, 54. 2:2 Schrammel (Foulelfme-
ter)
WAC/St. Andrä – RB Salzburg 1:1 (1:0)
Tore: 2. 1:0 Falk, 85. 1:1 Ngwat-Mahop
FC Lustenau 1907 – FC Vaduz heute
Stadion an der Holzstraße, 18 Uhr


